
4. September 2025 

 

Vogelweg Oey-Diemtigen 

 

Trotz unsicherer Wetterlage wagen wir uns, die vorgesehene Wanderung durchzuführen. 

Mit einer recht grossen Gruppe starten wir in Oey-Diemtigen mit dem obligaten Startkaf-

fee. Wie fast überall, sind die Restaurants geschlossen und so werden wir beim Geträn-

kehändler Rüfenacht beim Bahnhof freundlich mit Kaffee und Gipfeli bewirtet.  

 

             
 

Den ersten Teil der Wanderung laufen wir alle gemeinsam, es geht dem «Chirel» entlang, 

ein gut begehbarer Weg, der für alle möglich ist. 

 

   
 

      
 

An insgesamt 14 Infoposten können wir uns über die verschiedenen Vogelarten und 

Pflanzen, die im Diemtigtal ein Zuhause haben, orientieren. Der  Wissensstand der 

Wander:Innen ist unterschiedlich und so kommt es zu einem interessanten Austausch.  



Unterwegs verabschieden wir uns von den 4 Kurzwanderinnen, welche den gleichen 

Weg zurück nach Oey-Diemtigen gehen. 

  

     
Wir folgen weiter dem «Chirel», leider sehen wir die Vögel nur auf den Tafeln und nicht in   

natura, dafür werden wir immer wieder überrascht von Tümpeln, feinen Wassergerinseln 

und Pflanzen.   

 

    
Ein erster Zwischenhalt für die hungrigen und durstigen Wanderer 

 

 

    
 

      

Bei der Chirelbrücke wechseln wir auf 

die andere Talseite und damit auch in 

eine völlig andere Landschaft. Der 

Weg führt nun auf einem Waldweg 

ziemlich steil bergauf, auch hier gibt es 

etwas zu lesen…. 

 



    
 

 

            
 

             
 

   
 

Im offenen Gelände gibt es noch ein letzter 

Aufstieg zum Ofehüsli, mit einem weiteren 

Infopunkt. 

Hier können wir die verschiedenen 

Vogelstimmen hören und erraten. Es gibt aber 

auch Sitzgelegenheiten für ein Picknick,  ein 

Getränkeangebot und ein WC…..  

 



Nach einem kurzen Aufstieg haben wir den höchsten Punkt unserer Wanderung erreicht. 

Noch ein letzter Blick zurück, bevor wir den Rückweg bergab nach Oey-Diemtigen unter die 

Füsse nehmen, auch hier mit letzten Vogelinfos.  

            

           

Bei trockenem Wetter konnten wir eine interessante und abwechslungsreiche Wanderung 
geniessen. 
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